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Nachwort
Vor etwa 55 Iahren begann äer Evangelist Berger seine Tätigkeit
in Aäelboäen, wo er anfänglich schwere Anfeinäungen äurchmachte.
Da Bruäer Berger eine ungewöhnliche Erweckungsgabe unä
volkstümliche Bereäsamkeit besaß, wuräe äer Hreis seiner Anhänger
immer größer, unä viele äanken ihm, äaß er ihnen äen Weg zu
Ehristus gezeigt hat.

Von äer vierten nnä kleinsten pietistischen Gruppe Aäelboäens sei

erwähnt, äaß sie sich nie von äer Lanäeskirche getrennt hat unä
in Verbinäung mit äer Ev. Gemeinschaft unä Heilsarmee Allianzanlässe

wie Brüäeräorf, Auffahrtsfest unä Märitabenä äurchführen
hilft.

Dank äer Wirksamkeit unserer kirchlichen unä freikirchlichen
Seelsorger unä trotz ihrer Eigenheiten, hat sich in unserer Gemeinäe äas
Glaubensleben in äen fünf letzten Jahrzehnten stark vertieft, unä

wir blicken getrost äer Zeit entgegen, wo eine Heräe unä e i n

Hirte sein weräen!
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